
Technische/r Konfektionär/in

Berufstyp Anerkannter Ausbildungsberuf
Ausbildungsart Duale Ausbildung in der Industrie (geregelt 

durch Ausbildungsverordnung)
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Was macht man in diesem Beruf?
Technische Konfektionäre und Konfektionärinnen stellen aus Kunststoffbahnen, beschichteten oder 
Naturgeweben z.B. Autoplanen, Markisen, Ölauffangwannen oder Gerüstverkleidungen her. Hierfür 
schneiden sie anhand von maßstabsgerechten Zeichnungen die Stoffe zu. Anschließend nähen sie 
die zugeschnittenen Teile mit Spezialnähmaschinen, seltener von Hand, zusammen oder verbinden 
sie durch Schweißen und Kleben. Sie bringen Zubehör wie Beschläge, Riemen, Ösen oder Drahtseile 
an. Für die Montage ihrer Erzeugnisse sind sie vor Ort tätig. Technische Konfektionäre und Konfektio-
närinnen stellen nicht nur neue Erzeugnisse her, sie halten Produkte auch instand oder reparieren sie.

Wo arbeitet man?

Beschäftigungsbetriebe:
Technische Konfektionäre und Konfektionärinnen finden Beschäftigung in Industriebetrieben zur Her-
stellung von Planen, Markisen, Zelten oder auch Schutz- und Wetterkleidung.

Arbeitsorte:
Technische Konfektionäre und Konfektionärinnen arbeiten in erster Linie

• in Werkstätten
• in Werkhallen

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit Hauptschulabschluss* oder mittlerem Bildungsabschluss ein.
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Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Geschicklichkeit (z.B. bei unterschiedlichen Nähtechniken, beim Einstellen von Nähmaschinen)
• Auge-Hand-Koordination (z.B. Stoffe zuschneiden)
• Sorgfalt und Konzentration (z.B. beim Zusammennähen oder Schweißen von Werkstücken, beim 

Übertragen von Schnittlinien)
• Handwerkliches Geschick (z.B. bei Montagearbeiten)
• Technisches Verständnis (z.B. beim Warten der Betriebsmittel)

Schulfächer:
• Mathematik (z.B. beim Berechnen des Materialbedarfs)
• Technik/Werken/Textiles Gestalten (z.B. für das Verrichten von handwerklich-technischen Arbei-

ten, beim Ausführen von Näharbeiten)

Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 735
• 2. Ausbildungsjahr: € 817
• 3. Ausbildungsjahr: € 921

Weitere Informationen

Berufe – aktuell, umfassend, multimedial

Alles über Ausbildung, Berufswahl und Bewerbung – Infos für Jugend-
liche, Lehrkräfte und BO-Coaches, Eltern und Erziehungsberechtigte

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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